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Michael Chalupka
Bischof der Evangelischen  
Kirche A.B. in Österreich

Leitwort von Bischof Chalupka

Es ist wieder soweit: Die evangelischen Pfarrge-
meinden wählen ihre Gemeindevertretungen. Es 
gehört zu den Merkmalen unserer Kirche, dass auf 
allen Ebenen Menschen gewählt werden, die die Kir-
che in all ihren Formen leiten. Die Kirche, so steht es 
in unseren Bekenntnisschriften, ist die Versammlung 
der Glaubenden, in der das Evangelium rein gelehrt 
wird und die Sakramente richtig zugänglich gemacht 
werden. Das Augsburger Bekenntnis hält damit fest: 
Die Gemeinde im Sinn der Versammlung vor Ort ist 
ein theologischer Grundbaustein des evangelischen 
Kirchenverständnisses.

Das Augsburger Bekenntnis spricht von der „Cong-
regatio sanctorum“: Gemeint sind mit den „Heiligen“ 
alle Getauften. Sie alle stehen gleich unmittelbar zu 
Gott. Dass das geistliche Amt den Menschen nicht 
aus der Gruppe der anderen Getauften heraushebt, 
ist ein Grundmotiv lutherischer Theologie. Martin 
Luther hat es 1520 in seiner Schrift „An den christ-
lichen Adel deutscher Nation von des christlichen 
Standes Besserung“ prägnant ausgedrückt: „Was 
aus der Taufe gekrochen ist, das mag sich rühmen, 
dass es schon Priester, Bischof und Papst geweiht 
sei, obwohl es nicht jedem ziemt, dieses Amt auch 
auszuüben“ (WA 6,408). Das geistliche Amt braucht 
besondere Fachkenntnisse und Kompetenzen – das 
ist auch Luther klar. Aber die Verantwortung für die 
Gemeinde tragen alle Getauften gemeinsam, und je-
des getaufte Mitglied der Gemeinde hat die gleiche 
Würde. 

Deshalb braucht es Wahlen, an denen sich alle wahl-
berechtigten Mitglieder unserer Kirche beteiligen 
können. Die Evangelische Kirche ist eine der größten 
basisdemokratischen Organisationen in Österreich. 
In einem unterscheiden sich unsere Wahlen aber 
von politischen Wahlen: Gemeindevertreter*innen 
oder Presbyter*innen vertreten nicht ihre Interessen 
oder die einer Gruppe, wie das politische Mandatare 
tun. Denn unsere Kirche hat ihren Grund und Auftrag 
in Jesus Christus, sie ist eine Schöpfung des leben-
digen Wortes Gottes, eine „creatura verbi divini“ und 
daher nicht Ausdruck des Willens ihrer Mitglieder.

Deshalb sind die Wahlen zur Gemeindevertretung 
so wichtig. Es geht darum, Verantwortung in und für 
die Kirche Jesu Christi zu übernehmen, „damit sie 
in allen Stücken wachse zu dem hin, der das Haupt 
ist, Christus“. Ich bin dankbar, dass sich immer wie-
der Menschen finden, die sich dieser Verantwortung 
stellen. Und ich hoffe darauf, dass heuer im Herbst 
wieder viele tausende in diese Verantwortung treten, 
um mitzuarbeiten in der Kirche. Und die Welt damit 
gerechter zu machen. Im Sinne Gottes und seines 
lebendigen Wortes.

Michael Chalupka

Quelle: SAAT. Evangelische Zeitung für Österreich. 
Ausgabe 6/2023
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Wahl der Gemeindevertretung für 2024-2029

THEMA

Warum wir wählen? Nun, das konnten Sie gerade im Brief des Bischofs 
lesen. Also kann ich mich hier auf das Was und Wie beschränken.

Was wählen wir?

Im Bereich einer evangelischen Pfarrgemeinde ist das grundlegende 
Gremium, auf dem alle anderen, auch die auf diözesaner und Landes-
kirchenebene aufbauen (siehe unten), die Gemeindevertretung.

Ihre Aufgaben sind in der Kirchenverfassung festgelegt (in Auswahl):

•	 die Beratung und Beschlussfassung über grundsätzliche Fra-
gen des Lebens der Pfarrgemeinde;

•	 die Wahl der Presbyter und Presbyterinnen, der Rechnungs-
prüfer oder Rechnungsprüferinnen

•	 die Behandlung der Jahresberichte des amtsführenden Pfar-
rers bzw. der amtsführenden Pfarrerin und der eingesetzten 
Arbeitskreise

•	 die Genehmigung des Haushaltsplanes 
•	 die Prüfung und Genehmigung der Rechnungsabschlüsse
•	 die Beschlussfassung über die Gemeindeordnung
•	 die Beschlussfassung über den Erwerb, die Veräußerung oder 

die dingliche Belastung von unbeweglichem Vermögen
•	 die Beschlussfassung über Neu-, Zu- und Umbauten an kirch-

lichen Gebäuden oder deren Abbruch sowie über Instandset-
zungsarbeiten an diesen 

Die Funktion einer Gemeindevertreterin/eines Gemeindevertre-
ters ist ehrenamtlich.

Die Wahl auf der Gemeindeebene ist auch deshalb von großer Bedeu-
tung, weil durch Delegation und Wahl in den Gremien die nächsten 
Ebenen der Kirchenstruktur beschickt werden:

Zunächst wählt innerhalb der Pfarrgemeinde die Gemeindevertretung 
aus ihren Reihen das Presbyterium, sozusagen den geschäftsführen-
den Ausschuss. In unserem Fall sind das 11 Personen, dazu kommen 
Pfarrerin und Pfarrer von Amts wegen. Das Presbyterium wählt aus 
seinen Reihen eine Kuratorin/einen Kurator, die/der in beiden Gremien 
den Vorsitz führt, dazu auch den/die Schatzmeister*in, Schriftführer*in 
und kann auch einzelne Mitglieder mit bestimmten Aufgaben, z.B. dem 
Kirchenbeitrag, betrauen. Das Presbyterium ist nicht nur ein Verwal-
tungsgremium, sondern auch für die geistliche Leitung der Gemeinde 
verantwortlich. Zugegeben: Oft überwiegen die Sachzwänge des ‚Ta-
gesgeschäftes‘.

Das Presbyterium wählt aus seinen Reihen weltliche Delegierte in die 
Superintendentialversammlung. Die geistlichen Mitglieder (Pfarre-
rin und Pfarrer) sind dort von Amts wegen dabei. Diese Versammlung 
ist quasi die Gemeindevertretung auf Diözesanebene, also z.B. für 
ganz Niederösterreich. Das dazugehörende ‚Presbyterium‘ nennt sich 
Superintendentialausschuss. Aus den Reihen des großen Gremi-
ums werden Delegierte in die Synode entsandt, das ist das höchste 
und gesetzgebende Gremium unserer gesamten Landeskirche. Der 
höchste Verwaltungsausschuss heißt Oberkirchenrat und bildet mit den 
Superintendent*innen und den Superintendentialkurator*innen (lauter 
schwere Wörter!!) das Kirchenpresbyterium für die Evangelische Kir-
che in ganz Österreich.

Aber an der Basis beginnt es: Mit der Wahl in die Gemeinde-
vertretung!

Wie wählen wir?

Zur Wahl stellen sich nach dem vom Presbyterium in der Sitzung vom 
6.6.2023 beschlossenen Wahlvorschlag (Seite 26) 54 Kandidatinnen 
und Kandidaten, die sich in dieser EN-Ausgabe vorstellen. Bis spä-
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testens 22. September ist es jedem Gemeindemitglied möglich, 
weitere Kandidatinnen oder Kandidaten vorzuschlagen. Dieser 
Vorschlag muss von mindestens 12 Gemeindemitgliedern unterstützt 
werden und es muss eine schriftliche Zustimmungserklärung der vor-
geschlagenen Person beiliegen. Sollte es damit zu einer Änderung 
des mit dieser EN-Ausgabe veröffentlichten Wahlvorschlags kommen, 
wird der endgültige Wahlvorschlag durch Aushang im Schaukasten 
bekannt gegeben und kann in der Pfarrkanzlei angefordert werden 
(pg.moedling@evang.at, Tel.: 02236 222 88 ).

Die Gemeindevertretung unserer Pfarrgemeinde besteht aus 45 ge-
wählten Personen. Die Entscheidung, wer gewählt ist, erfolgt auf Ba-
sis der relativen Mehrheit, d.h. auf den Stimmen, die auf die jeweilige 
Kandidatin bzw. den jeweiligen Kandidaten entfallen in absteigender 
Anzahl. 

Aktiv wahlberechtigt sind alle Gemeindemitglieder, die am ers-
ten Wahltag, das ist der 22. Oktober 2023, das 14. Lebensjahr 
vollendet haben. Sie müssen bis zum ersten Wahlsonntag im Wähler-
verzeichnis aufscheinen. Das Wählerverzeichnis liegt ab dem 11. Sep-
tember zur Einsichtnahme und allfälligen Ergänzung in der Pfarrkanzlei 
auf. Bitte überprüfen Sie, ob Sie korrekt eingetragen sind! Reklamatio-
nen am Wahltag sind zu spät.

Die Wahltermine entnehmen Sie bitte dem hinteren Umschlagblatt. 

Außerdem ist Briefwahl möglich. Die Wahlunterlagen dazu können 
in der Pfarrkanzlei Mo – Fr von 8.00 – 12.00h ab sofort behoben wer-
den.

Die Briefwahlstimmen müssen bis spätestens 3. November 2023 pos
talisch im Evang. Pfarramt, Schefferg. 10, 2340 Mödling, einlangen, 
um berücksichtigt werden zu können. Selbstverständlich können Sie 
Ihre Briefwahlstimme auch persönlich in der Pfarrkanzlei und an einem 
der Wahltermine selbst oder durch eine beauftragte Person abgeben. 

Wichtig: Auf dem äußeren Briefumschlag muss eindeutig hervorge-
hen, welche Personen (anonym mit dem inneren Briefumschlag) ge-
wählt haben.

Es dürfen am Wahlzettel beliebig viele, aber maximal 45 Kandi-
dat*innen gewählt werden. Sind es mehr als 45, ist der Wahlzettel 
ungültig!

Nach erfolgter Auszählung am 5. November 2023 und anschließender 
Kenntnisnahme durch das Presbyterium wird das vorläufige Wahler-
gebnis durch Aushang im Schaukasten vor der Kirche sowie über die 
Homepage und durch Verlautbarung im nächsten Gottesdienst offiziell 
bekannt gegeben. Nach Ablauf der Einspruchsfrist bis 27. November 
2023 ist, wenn kein Einspruch erfolgt, das Ergebnis endgültig.

Das endgültige Ergebnis wird im Gottesdienst in der Scheffergasse 
am 3. Dezember 2023 bekanntgegeben. Die konstituierende Sit-
zung der Gemeindevertretung mit Wahl des Presbyteriums findet 
anschließend an den Gottesdienst am 10. Dezember 2023 im Licht-
haus statt. Gemeindevertretungssitzungen sind grundsätzlich öffentlich. 
Auch wenn Sie nicht Mitglied des Gremiums sind, sind Sie herzlich zum 
Zuhören eingeladen.

Ich hoffe, der Ablauf (und die Wichtigkeit) der Wahl ist klar genug ge-
worden. Somit fehlt nur noch Ihre Entscheidung, wem Sie Ihre Stimme 
geben wollen. 

Deshalb die Bitte: Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch!

Harald Höger
für das Presbyterium

mailto:pg.moedling%40evang.at?subject=
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Vorstellung der Kandidat*innen
RÜCKBLICK

Auf den folgenden Seiten stellen sich die Kandidatinnen und Kandidaten, die sich bereit erklärt haben zur Wahl anzutreten, kurz vor. Da Titel kein 
Entscheidungskriterium sein sollen, beschloss das Presbyterium, dass sowohl hier bei der Vorstellung als auch auf dem Wahlzettel auf die Nen-
nung der akademischen und sonstigen Titel verzichtet wird.

Annegret Bauerle
geb. 1966, Musikerin, Mödling

Ich bin verheiratet und Mutter von vier Kindern. Neben meiner Unterrichtstätigkeit an der Beethoven Musik-
schule in Mödling bringe ich mich auch gerne musikalisch im Gemeindeleben ein. 

Als Gemeindevertreterin würde ich mich gerne weiterhin für unsere Kirche engagieren.

Katja Bertz
geb. 1974, Ärztin, Mödling

Als Ärztin und Mutter zweier Söhne (16 und 18) ist mein Alltag oft sehr ausgefüllt. Die Kirche mit ihren viel-
fältigen Angeboten ist für mich Rückzugsort und Quelle der Inspiration. All die Kinder und Jugendlichen, die 
hier ein- und ausgehen, sind mir Hoffnung und Verpflichtung zugleich. Unsere Kirche lebt. Als Familie kann 
sie einer Welt Vorbild sein, sich als Menschheitsfamilie zu verstehen.

Anita Brunner
geb. 1971, Ärztin, Vösendorf

Ich bin erst seit kurzer Zeit Mitglied der evangelischen Kirche in Mödling und ich finde es wichtig, ein aktiver 
Teil der Gemeinde zu sein. So war es mir eine Freude, beim Binden des Adventkranzes für die Kirche zu 
helfen, oder nach der Mette für Punsch zu sorgen, weil Gemeinsamkeit ein wesentlicher Baustein für das 
Miteinander in einer Gemeinde ist.

THEMA
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Mathias Brunnhofer
geb. 1987, Gärtner, Hinterbrühl

Meine lieben Freunde ich bin so stolz, dass ich ein Teil der Gemeindevertreter bin und ich bin auch so stolz, 
dass ich auch ein Teil der Jugendbetreuer bin von unserer Kirche von der Evangelischen Jugend. 

Wenn ihr mich wählen wollt, dann bin ich sehr froh darüber und ich liebe euch alle und ich arbeite sehr gerne 
mit dem Markus Lintner und dem Team, das wir haben.

Ingrid Ceresna
geb. 1957, Pensionistin, Hinterbrühl

Seit 2005 war ich in der Kanzlei unserer Pfarrgemeinde tätig. Nachdem ich nun aus dem aktiven Dienst 
ausgeschieden bin, möchte ich mich gerne durch Mitarbeit in der Gemeindevertretung einbringen.

Für mich war die Gemeinde nicht nur ein Arbeitsplatz, sondern gelebte Gemeinschaft, es wäre schön, auch 
weiter ein Teil davon zu sein.

Gerhard Denk
geb. 1967, Supervisor, Coach, Mediator, Mödling

Mit meiner Frau Eva und unserem jüngsten Sohn lebe ich seit mehr als 20 Jahren in Mödling, Beruflich bin 
ich selbstständig als Supervisor, Coach und Mediator tätig. Dabei arbeite ich vor allem im Gesundheitswesen, 
dem Sozial- und Bildungsbereich, gerne auch für unsere Kirche. 
Seit Herbst 2021 bin ich mit großer Freude Lektor in unserer Gemeinde und liebe es, Gottesdienste zu 
gestalten.

Ines (Alma) Dongowski-Warm
geb. 1965, Psychotherapeutin, Mödling

In Deutschland geboren, lebe ich seit 1991 in Österreich - seit 2012 in Mödling. Nach meinem Studium in 
Evangel. Theologie in Rostock habe ich in Österreich die Ausbildung zur Psychotherapeutin absolviert und 
arbeite in eigener Praxis in Wien.  In unserer Pfarrgemeinde stehe ich vor dem Ende meiner Ausbildung zur 
Lektorin. Dadurch bin ich ab und an in den Gottesdiensten vorne beim Altar und auf der Kanzel zu erleben. 
Seit diesem Jahr bin ich auch in der Vorbereitung des Weltgebetstages aktiv.

THEMA
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Christoph Eckhard
geb. 1956, Hausarzt in Pension, Perchtoldsdorf

Verheiratet, 4 Kinder und 2 Enkelkinder. 

Die Arbeit in der Gemeindevertretung erfüllt mich mit Zufriedenheit im Wissen, für unsere Kirchengemeinde 
tätig sein zu können.

Monika C. Fenz
geb. 1966, Familientherapeutin, Supervisorin, Coach, Maria Enzersdorf

Seit über dreißig Jahren bin ich Teil der evangelischen Kirchengemeinde Mödling und verschieden ehrenamt-
lich eingesetzt - in der Gemeindevertretung, der Leitung vom Diakonischen Arbeitskreis, dem Weltgebetstag 
der Frauen oder dem Worldwide Candlelighting. Mein besonderes Anliegen ist die aktive Förderung des 
gemeinschaftlichen Lebens und eines friedfertigen, integrierenden Miteinander als Basis der Umsetzung des 
Evangeliums in unserer heutigen Gegenwart. 

Robert Fenz
geb. 1966, Bauingenieur, Maria Enzersdorf

Über die Mitarbeit im Konfirmandenunterricht und in Jugendkreisen bin ich in die Gemeindevertretung und 
in das Presbyterium hineingewachsen und seit 2018 Kurator unserer Gemeinde. Seit vielen Jahren bin ich 
auch als Lektor tätig. 
Ich wünsche mir eine offene Gemeinde, in der Menschen sich geborgen fühlen und erfahren, dass „Gott 
keinem von uns fern ist“ (Apg. 17).

Lilli Frömmer-Scherabon
geb. 1957, Pensionistin, freiberufliche Trainerin, Mödling

Mitglied des Krabbelgottesdienst-Teams. Regelmäßiger Gast im evangelischen Gemeindehaus mit dem 
Sprachcafe für Ukraine-Flüchtlinge. Mitglied des Soroptimist Club Mödling, zurzeit Präsidentin. 

Kandidiere statt meiner Tochter Kristina, die lange in der Gemeindevertretung tätig war.

THEMA
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Erik Peter Graf
geb. 1965, Wirtschaftsinformatiker, selbständig, Maria Enzersdorf-Südstadt

Ich gehöre seit 58 Jahren zur Mödlinger Gemeinde und bin als Teenager hier zum lebendigen Glauben an 
Jesus Christus gekommen. An unserer Pfarre schätze ich u.a. die Gemeinschaft sowie die vielen Dienste 
und Angebote. 

Aktuell helfe ich bei der Erstellung der en und bin mit meiner Klarinette Teil des Musikteams. Ein fröhlicher 
und im Wort verwurzelter Glaube ist mein Anliegen.

Adelheid Granitzer
geb. 1975, AHS-Lehrerin, Grub im Wienerwald

Ich bin seit 2003 Mitglied der evangelischen Gemeinde Mödling. Mit meinem Mann Harry, unseren drei Kin-
dern und unserem Hund wohne ich mitten im schönen Wienerwald. Beruflich habe ich in Wien Fuß gefasst, 
wo ich am VBS/GRG23 Musik und Französisch unterrichte. 
Seit 2004 begleite ich regelmäßig Gottesdienste an der Orgel und freue mich, dass ich unser Gemeindeleben 
musikalisch mitgestalten kann.

Rosalie Granitzer
geb. 2004, Maturantin, Grub im Wienerwald

Ich habe gerade maturiert und werde, bevor ich zu studieren beginne, ein Jahr Pause machen, in dem ich un-
ter anderem für zwei Monate in Ghana bei einem Straßenkinderprojekt arbeiten werde. Generell bin ich sehr 
offen, was meine berufliche Zukunft angeht, ich möchte nur einfach direkt daran beteiligt sein, Menschen, 
die es wirklich brauchen, sowie anderen Lebewesen und der Umwelt, zu helfen.

Patricia Grimm-Hajek
geb. 1976, Bedienstete im Bundesministerium für Finanzen (BMF) und selbstständig tätig im Bereich Team
entwicklungen und Erlebnispädagogik, Mödling

Meine Motivation zu kandidieren, ergibt sich aus meiner bisherigen Erfahrung als Gemeindevertreterin und 
Presbyterin sowie dem Wunsch, auch weiterhin aktiv unser Gemeindeleben mitzugestalten. Ein besonderes 
Anliegen dabei ist es mir, attraktive Angebote für Familien und Kinder weiterzuentwickeln und damit unseren 
Glauben und das Gemeindeleben von Anfang an als wichtige Ressource im Leben zu verankern.

THEMA
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Jens Habenicht
geb. 1964, Versicherungsmakler (selbständig), Hennersdorf 

Ehrenamt: Kassier eines Vereines in der Behindertenbetreuung
Hobbies: Lesen Wandern, Radfahren, Wohnmobilreisen. 

Vor 20 Jahren in der Pfarre Mödling angedockt und vor zehn Jahren von Pfr. Markus Lintner konfirmiert, 
würde ich mich freuen, etwas zur Pfarrarbeit beitragen zu können.

Agnes Hauer
geb. 1984, Angestellte – aktuell in Karenz, Biedermannsdorf 

Ich bin sehr froh, zu einer so aktiven, vielfältigen und offenen Pfarre wie Mödling zu gehören. Es ist für mich 
immer wieder schön zu sehen, wie viele Angebote es gibt und in wie vielen Orten und in welchen Umge-
bungen auch Gottesdienste gefeiert werden. Gerade als Mutter eines 4-Jährigen und einer Einjährigen sind 
für mich die Krabbel- und Familiengottesdienste besonders wichtig und für die Kinder und Familien unserer 
Pfarre möchte ich mich auch einsetzen. 

Harald Höger
geb. 1954, (theoretisch) Pensionist, Wiener Neudorf

Das Herzstück jeder Gemeinde ist der gemeinsame Gottesdienst: Da helfe ich gerne als Lektor wie als Küster 
mit. Da ohne Organisation auch in der Kirche nichts läuft, bin ich vom Presbyterium bis hin zum stellvertre-
tenden Synodalen an Entscheidungen mit schuld ;-). Damit meine Hände was zu tun haben, kümmere ich 
mich gelegentlich um Hausbesorgerdinge und rutschte so in den Bauausschuss. Hoffentlich alles ‚Soli deo 
gloria‘.

Ilka Andrea Hogl
geb. 1961, Pensionistin, Laxenburg

Nach meiner Pensionierung 2021 suchte ich nach neuen Aufgaben und wollte mich sozial betätigen. Als 
Mitglied im Diakoniekreis und Mitarbeit bei Wärmestube und Plaudertischerl  möchte ich den Menschen von 
dem zurückgeben, was ich im Leben geschenkt bekommen habe. Durch die Kandidatur zur Gemeindevertre-
tung möchte ich diese Tätigkeiten erweitern und hoffe, die Gemeinde würdig zu vertreten.

THEMA
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Stephan Hütter
geb. 1985, Director Regulatory Affairs / Projekt Manager, Mödling

Meine Motivation, mich für die Gemeindevertretung aufzustellen ist, neben meinem Glauben, meine lang-
jährige Freude an der Arbeit in dieser Gemeinde, sowohl als Presbyter als auch bei diversen Gottesdiensten 
und Veranstaltungen. 
Meine Familie und ich genießen die vielfältigen Angebote in der Gemeinde und aus dieser Verbundenheit 
heraus würde ich auch gerne weiterhin meine Talente hier einbringen.

Werner Hütter
geb. 1954, AHS-Lehrer in Pension, Wiener Neudorf

Als ich vor knapp zwei Jahren gefragt wurde, ob ich die Leitung des Bauausschusses übernehmen wolle, 
habe ich das gerne getan, da ich die Arbeit in und für die Gemeinde für wichtig erachte. Während dieser 
Zeit kam ich auch häufig mit der Gemeindevertretung in Kontakt, lernte die Vielfalt kennen und möchte mich 
auch hier noch engagieren.

Kathrin Igelspacher
geb. 1976, Jugendreferentin, Mödling

Ich bin seit 2015 als Jugendreferentin in unserer Pfarrgemeinde angestellt. Die Arbeit bereitet mir viel Freu-
de. Ich trage gerne meinen Teil bei für ein buntes und lebendiges Gemeindeleben. Ich möchte den Kindern 
und Jugendlichen einen positiven Zugang zum Glauben vermitteln. Sie sollen bei uns Gemeinschaft erleben 
können. Seit September 2022 unterrichte ich auch Religion in der Volksschule Brunn und studiere berufs-
begleitend.

Heidrun Jannach
geb. 1941, Vorstandsassistentin i.R., Brunn am Gebirge

Seit meinem Zuzug aus Graz im Jahr 1975 habe ich mich in verschiedenen Arbeitsgruppen wie Bibelkreis, 
Kleingruppen für Konfirmanden, Presbyterium, Gestaltung von 40 Abendgebeten, Flüchtlingsbetreuung so-
wie dzt. verschiedenen Aufgaben der Diakonie und Lektorat für die EN einbringen können bzw. dürfen. Ich 
möchte gerne weiterhin für meine Gemeinde aktiv sein.

THEMA
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Adalbert Jell
geb. 1949, Pensionist, Mödling

In unserer evangelischen Kirche haben alle die Chance mitzubestimmen wie sich die Gemeinde weiterent-
wickelt. Dazu sind Menschen mit unterschiedlichen Fähigkeiten und Blickwinkeln erforderlich. Ich möchte in 
der GV mitarbeiten, damit unsere Gemeinde weiterhin ein lebendiger Ort des Miteinanders ist.

Katharina Kirchberger
geb. 1980, Sozialpädagogin, Hinterbrühl 

Ich bin von Geburt an in der evangelischen Gemeinde Mödling verwurzelt, verheiratet und habe drei Kin-
der. Als Gemeindevertreterin ist mein Schwerpunkt die Vertretung der Interessen von Familien und älteren 
Kindern/Jugendlichen in der Gemeinde. Privat und beruflich möchte ich Jesus in seiner Aufforderung zur 
Nächstenliebe nachfolgen. 

Anna Kolowratnik
geb. 1979, Ärztin, Hinterbrühl

Ich wohne mit meinem Mann und unseren 3 Kindern in der Hinterbrühl und bin als Hausärztin in Brunn am 
Gebirge tätig. Seit meiner Kindheit bin ich in der Mödlinger Pfarre verwurzelt. 

Mir liegt besonders die Kinder- und Jugendarbeit, die Vermittlung des christlichen Glaubens und seinen 
Werten wie Nächstenliebe und die Bewahrung der Schöpfung  am Herzen. 

Ulrich Krauss
geb. 1952, Kirchenmusiker und Volksschullehrer in Pension, Mödling 

Die Musik als Gottes Geschenk und Gabe hat mein Leben von Anfang an begleitet und geprägt. 
In der Familie, in der Ausbildung, im Freundeskreis und im Beruf. Auch in unserer Kirchengemeinde erfüllt 
es mich mit Freude und Dank, wenn ich zur Ehre Gottes singe und musiziere und dadurch  -  z.B. im Gottes-
dienst an der Orgel, mit Klavier oder Gitarre beim „Offenen Singen“  -  andere Menschen segnen, erfreuen 
und zum Singen motivieren kann.

THEMA



en 3/2023    13

Hans-Georg Krenmayr
geb. 1964, Geologe, Mödling.

Seit meiner Kindheit und Jugend stehe ich in lebhafter und belebender Auseinandersetzung mit der Botschaft 
der Bibel. Dafür bietet mir unsere Gemeinde in Mödling einen wertvollen Rahmen. In den letzten Jahren bin 
ich vornehmlich in der Dienstgruppe des Bildungswerks engagiert. Von Beruf Geologe, arbeite ich für den 
staatlichen geologischen Dienst an der GeoSphere Austria. Ich bin mit Sabine Krenmayr-Wagner verheiratet. 
Unsere vier Kinder wurden in Mödling konfirmiert.

Sandra Kubicz
geb. 1995, Studentin/Ordinationssekretärin, Guntramsdorf

Ich studiere evangelische Fachtheologie und Internationale Entwicklung im Master. Neben dem Studium 
arbeite ich bei einer Ärztin für Allgemeinmedizin. Türöffner zur Gemeinde waren für mich die Ohrwürmer. Seit 
ca. 10 Jahren bin ich Mitarbeiterin in der Konfi-Arbeit. Seit 2018 bin ich Mitglied der Gemeindevertretung. 
Ich freue mich auf die Möglichkeit, meine Gedanken in der Pfarrgemeinde einbringen und sie so mitgestalten 
zu können.

Lisbeth Lintner
geb. 1997, Lehrerin/Studentin, Wien

Ich bin mit Kirche groß geworden. Nach meiner Konfirmation war daher klar, ich werde in unserer Pfarrge-
meinde mitarbeiten und ein aktiver Teil des Gemeindelebens werden. Neben Events wie dem Church Club-
bing oder der Sommerfreizeit in Rovinj bin ich vor allem in der Konfiarbeit zu finden. Seit 2018 bin ich zudem 
im Gemeindejugendrat. Ich möchte meine Leidenschaft und Begeisterung für das, was ich mache und für 
das, was Kirche zu bieten hat, weitergeben.

Elfriede Lippl
geb. 1951, Pensionistin, Mödling 

Von 2008 bis 2015 war ich Mitarbeiterin in der Pfarrkanzlei. Seither helfe ich ehrenamtlich in der Pfarrkanzlei 
aus und verstärke das Kirchenkaffeeteam. In der Gemeindevertretung bin ich seit den letzten Wahlen im Jahr 
2018.

THEMA
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Roman Oberleitner
geb. 1984, techn. Angestellter, Guntramsdorf

Ich bin seit drei Amtsperioden Mitglied der Gemeindevertretung und seit zwei Perioden Mitglied des Presby-
teriums. Seit 2018 bin ich für die Einhebung des Kirchenbeitrags zuständig. Meine technischen Begabungen 
bringe ich im Bauausschuss ein, dem ich angehöre. Ich arbeite seit gut 15 Jahren in der Konfirmandenarbeit 
mit. Dabei finde ich es spannend, den Konfis die Möglichkeit bzw. den Raum zu geben, sich neue Gedanken 
zu machen und Fragen zu stellen.

Tanja Ossovsky
geb. 1990, Historikerin / Kulturvermittlerin, Guntramsdorf

Als Kulturvermittlerin bin ich in der Arbeitsgruppe Bildungswerk tätig. Die Vermittlung von Wissen zu kulturel-
len, religiösen, sowie gesellschaftlichen Themen liegt mir am Herzen. 

Mein Ziel ist es, Gemeindemitglieder verschiedener Altersgruppen für die vielfältigen Veranstaltungen des 
Bildungswerkes zu begeistern.

Eva Pfeiler

geb. 1979, Ergotherapeutin, Hinterbrühl

Ich lebe mit meinem Mann und unseren drei Kindern in der Hinterbrühl. Meine Ausbildung zur Ergothera-
peutin habe ich 2002 abgeschlossen, arbeite allerdings momentan als Ordinationshilfe im Homeoffice und 
Familienmanagerin, sowie im Team für den Kindergottesdienst und Kirchenkaffee. Der Glaube ist mir ein 
Anker im Leben und Gemeinschaft in der Kirche erlebe ich als eine große Stütze.

Iris Planckh
geb. 1969, Flugbegleiterin, Hinterbrühl

Die evangelische Pfarrgemeinde Mödling ist schon seit meiner Konfirmation meine geistige Heimat. So freut 
es mich, bereits seit mehreren Jahren Mitglied der Gemeindevertretung und des Presbyteriums zu sein. 
Durch meine heranwachsenden Kinder habe ich mich in der Vergangenheit vor allem in der Kinder- und 
Jugendarbeit engagiert. Auch im Redaktionsteam der EN habe ich mitgearbeitet und gestaltete u.a die Kin-
derseite. In Zukunft möchte ich mich gerne im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit einbringen. 

THEMA
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Mathias Planckh
geb. 2005, Schüler, Hinterbrühl

Ich bin bereits seit meiner Kindheit mit dieser Gemeinde verbunden und würde nun gerne Teil der Gemeinde-
vertretung werden. Zurzeit besuche ich die 5. Klasse der HTL Mödling. Bisher habe ich bei der Gestaltung der 
Kindergottesdienste mitgeholfen und habe zukünftig vor, mich in der Kinder und Jugendarbeit zu engagieren. 
Neben meinen sonstigen Interessen, fasziniert mich besonders das Holzhandwerk, wodurch ich für Entwurf 
und Herstellung des Taufbaumes (und der Äpfel) zuständig war.

Hedvig-Cornelia Pongracz
geb. 1958, Pensionistin (gelernte Akademische Malerin und Produktgestalterin), Mödling

Im Ruhestand habe ich mehr Freizeit, welche ich in der Gemeinde nutzen möchte. Ich bin kommunikativ, 
fühle den Puls des Geschehens und kann Impulse geben. Durch meine Lebenserfahrung, viel Empathie und 
Verständnis möchte ich anderen helfen, Einsamkeit und drohender Isolierung zu entkommen. Als Mensch, 
Frau, Oma ist mir wichtig, dass die Verbundenheit zwischen Schöpfung-Leben-Glaube-Lehre nicht erstarrt. 
Meinen Teil möchte ich dazu beitragen für uns alle.

Thomas Prachar
geb. 1973, Techniker, Vösendorf

Familie: verheiratet, 3 Kinder; Tätigkeit: Planung von erneuerbaren Energieanlagen. 
Ich bewerbe mich für eine weitere Periode als Gemeindevertreter. Meine Beweggründe sind, dass ich etwas 
in der Gemeinde bewegen will. Als Mitglied des Bauausschusses, sehe ich es als außerordentlich wichtig an, 
dass dieser Ausschuss ein Sprachrohr zu den Presbytern und Gemeindevertretern hat, um unsere schönen 
Gemeindegebäude in einem guten Zustand zu erhalten.

Barbara Rauchwarter
geb. 1942, Theologin, Mödling

Ich bin geschieden und freu mich über 2 erwachsene Kinder, bin dankbar für 2 Urenkel. Ich war in Mödling im 
Religionsunterricht  tätig. In der Pfarrgemeinde war ich, was man so „engagiert“ nennt. Der Gottesdienstbe-
such ist mir wichtig, das Bibelgespräch um den Predigttext für den kommenden Sonntag am Mittwoch ist mir 
unverzichtbar geworden. Mich freut an meiner Tätigkeit in der Gemeindevertretung, dass ich genauer erfah-
re, was so alles passiert und vieles diskutieren und mitbestimmen kann. Es ist ja sozusagen unser Parlament.

THEMA
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TERMINE

… so Gott will und wir leben

27. August, 10:00 
Heurigengottesdienst  
Heuriger Pferschy-Seper, Friedrich Schiller-Straße

8. - 10. September 
Familienfreizeit 
Campus Horn 

22. September, 8:00 - ca. 18:30 
Seniorenausflug 
Via Sacra, Traisental

29. September, 19 Uhr 
Benefizkonzert zu Gunsten der Sternenkindergedenkstätte 
Schloss Hunyadi

1. Oktober 
Familiengottesdienst Erntedank und Gemeindefest  
je nach Wetter Gemeindehausgarten oder Kirche

6. - 8. Oktober 
Chorseminar der Stimmwerkstatt 
Gemeindehaus

14. Oktober 
Konzert mit Leo Jungwirth und der WDH-Liveband  
Lichthaus 

22. Oktober - 5. November 
Wahl der Gemeindevertretung 
Lichthaus, Waisenhauskirche

Herzliche Einladung zum Offenen Singen

20. August	 17. September	 8. Oktober 
19. November	 17. Dezember

zur Einstimmung und Vorbereitung auf den Gottesdienst. Aktive und 
passive Sänger und Sängerinnen sind herzlich willkommen. 
Jeweils 09:00 – 10:00 in der evangelischen Kirche, Scheffergasse 8

Leitung: Ulrich Krauss  

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe der en:

9. Oktober

Pfarrgasse 6 |  2340 Mödling
+43 677 6353 9053

Mo-Fr 9:00 - 18:00
Sa 9:00 - 13:00

laden@weltladen-moedling.at
www.weltladen.at/moedling

NACHHALTIG und FAIR

die Welt 

fair-

ändern!

W
er

bu
ng

geplant - Infos im Sonntagsgruß
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Unter dem Motto Kunst und Handwerk entlang der Via Sacra im Traisental besichtigen wir das Zisterzienserstift Lilienfeld. 
Weiter geht es dann nach St. Aegyd am Neuwalde zu einem evang. Kleinod, der Waldkirche, die nach Plänen von Josef Hoffmann 
im Jugendstil erbaut wurde. Dr. Heinz Heistinger, Lektor der Pfarrgemeinde St. Aegyd-Traisen, wird uns dort führen. Gemeinsam mit 
unserer Pfarrerin Anne Tikkanen-Lippl halten wir bei einer Andacht inne. 

Nachdem wir etwas für die Seele getan haben, erholt sich unser 
Leib bei einem Mittagessen im Gasthaus Perthold (Wirtshaus-
kultur).

Es ist faszinierend zu erleben wie innovative junge Menschen ein 
altes Handwerk wieder erlernen und praktizieren und dabei alte 
Objekte wie aufgelassene Bahnhöfe neu zum Leben erwecken 
und somit eine eher verlassene Gegend beleben. Deshalb besu-
chen wir die Maßschuhmacherin Doris Pfaffenlehner im alten 
Bahnhof von Kernhof und erfahren mehr über ihr Handwerk. Im 
Anschluss daran lassen wir uns in der „Süßmeisterei“ von Anna 
Mahonie und ihren Köstlichkeiten verführen, und zwar im „süßen“ 
Bahnhof von St. Aegyd. „Den Mut, Neues zu wagen, die Achtung, 
Werte zu halten und zu pflegen, die Freude das eine mit dem 
anderen zu vereinen, ist unser Weg“ ist ihr Motto. 

Margit Eichmeyer

Seniorenausflug
am 22. September 2023 ins Traisental

Kunst und Handwerk im Traisental 

Wenn Sie heuer 70 Jahre alt werden oder älter sind, dann 
freuen wir uns über Ihre Teilnahme.

Anmeldung: ab sofort 
in der Pfarrkanzlei unter 02236 222 88 
oder per e-Mail an pg.moedling@evang.at

Kostenbeitrag: € 45 Bezahlung im Bus 
(inkl. Fahrt, Mittagessen, alle Eintritte und Führungen). 

Abfahrt: 8.00 Mödling, Goldene Stiege, Ecke Scheffergasse

Ankunft: ca 18.30 Mödling, s.o.

Fo
to
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mailto:pg.moedling%40evang.at?subject=
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GOTTESDIENSTPLAN

03.09.2023	 09:00	 Waisenhauskirche (Y)

	 10:00	 Scheffergasse FGD Schulanfänger 

10.09.2023	 10:00	 Scheffergasse (Y)

17.09.2023	 09:00	 Waisenhauskirche (PG)

	 10:00	 Scheffergasse (Y) 

		  Kindergottesdienst

	 10:00	 Pfadfinder Wr. Neudorf ökum.

22.09.2023	 15:30	 Landespflegeheim Mödling (Y)

24.09.2023	 10:00	 Scheffergasse (PG) 

	 11:15	 Krabbelgottesdienst

29.09.2023	 14:30	 Haus Elisabeth - Laxenburg - Andacht

01.10.2023	 09:00	 Waisenhauskirche (Y)

	 10:00	 Garten Gemeindehaus (FGD) 

		  Erntedank + Gemeindefest

08.10.2023	 10:00	 Scheffergasse (Y)  

		  Kindergottesdienst

15.10.2023	 09:00	 Waisenhauskirche (PG)

	 10:00	 Scheffergasse (Y)

20.10.2023	 15:30	 Landespflegeheim Mödling (Y)

22.10.2023	 10:00	Scheffergasse - JGD und Konfi-Vorstellung

25.10.2022	 18:00	 GD am Vorabend des Nationalfeiertags	

		  ökumenisch, Brunn

27.10.2023	 14:30	 Haus Elisabeth Laxenburg (Y)

29.10.2023	 09:00	 Waisenhauskirche (Y)

	 10:00	 Scheffergasse (Y)

31.10.2023	 10:00	 Reformationstag Scheffergasse KiGo

	 19:00	 Scheffergasse (Y)

01.11.2023	 15:00	 ökum. Friedhofsandacht Mödling

05.11.2023	 09:00	 Waisenhauskirche (Y)

	 10:00	 Scheffergasse (Y)

12.11.2023	 10:00	 Scheffergasse (PG) 

	 10:00	 Kindergottesdienst

17.11.2023	 15:30	 Landespflegeheim Mödling (Y)

19.11.2023	 10:00	 Scheffergasse (Y)

	 10:15 !!	 Besuchssonntag orth. Gemeinde WHK

24.11.2023	 14:30	 Haus Elisabeth Laxenburg - Andacht

26.11.2023	 10:00	 Scheffergasse - Ewigkeitssonntag

	 11:15	 Krabbelgottesdienst
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SEPTEMBER  –  DEZEMBER

 
KIRCHENKAFFEE

Im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst in Mödling 
bitten wir Sie in unser Evangelisches Lichthaus zum 
Kirchenkaffee. Wir freuen uns auf das Gespräch mit 
Ihnen und ein geselliges Miteinander.

ZUR ERINNERUNG

An jedem Mittwoch findet um 19.00 Uhr im Licht-
haus eine Gesprächsrunde um die Bibel statt, zu der 
auch Sie herzlich eingeladen sind. 

Y    Abendmahlgottesdienst 
PG    Predigtgottesdienst
FGD    Familiengottesdienst 
JGD    Jugendgottesdienst

Herzlich
Willkommen
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TERMINE

Herzliche Einladung! 

& 

Gemeindefest 

im Anschluss 

zum Erntedank-Familiengottesdienst 
um 10.00 Uhr 

am 1. Oktober 2023 
im Gemeindehausgarten 

Bei Regen in der Kirche 
Das detaillierte Programm entnehmen Sie bitte dem Sonntagsgruß 
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Johann Müller
Ingrid Schindlegger

Erika Pohl
Erich Fuchs

Cara Maria Steinkellner BSc, geb. Cmyral 
& DI Fabian Karl Horst Steinkellner

Julia Brigitte Lorenz-Forstner, geb. Forstner & Dennis Lorenz
Birgit Nagel, geb. Schönthaller & Dipl.-Kfm. Christoph Nagel
Esther Mokrusa, geb. Klopf & Dr.med.univ. Lukas Mokrusa

Maximilian Nagel
Philipp Nagel
Lio Markus Stepan

Lilli Geml
Louis Schaal-Dvorak

Gestorben sind und bestattet
wurden …

Das Sakrament der
Heiligen Taufe empfingen …

Lebensbewegungen in unserer Gemeinde

LEBENSBEWEGUNGEN

Den Segen Gottes für ihre Ehe 
haben empfangen ...



22    en 3/2023

Sybille Roszner
geb. 1963, Professorin der Pädagogischen Hochschule Wien, Brunn am Gebirge

Frei nach dem Motto der bevorstehenden Wahl „Die Fähigkeiten der Menschen werden in der Kirche ge-
braucht“, stelle ich mich erneut zur Wahl in die Gemeindevertretung und will meine Fähigkeiten gemeinsam 
mit anderen Menschen aus der Pfarrgemeinde dort einsetzen und sichtbar werden lassen, wo sie gebraucht 
werden.

Gerald Rücker
geb. 1969, Kommunikationsmanager, Wiener Neudorf

Ich bin der evang. Gemeinde seit meiner Kindheit stark verbunden (Jugendarbeit bis 2016 und Gemeinde-
vertretung). Ich wohne in Wr. Neudorf und bin in der EVN tätig. 
Meine Motivation für eine Kandidatur ist, die (religiöse) Vielfalt in der evang. Gemeinde zu fördern. Ich möchte 
Wege mitgestalten, wie unser christlicher Glauben in einer säkularen und entsolidarisierten Welt wachsen 
kann. 

Hannah Rücker
geb. 1998, Volksschullehrerin, Trumau

Ich arbeite in der Gemeinde seit meiner Konfirmation mit, vor allem bei der Kinder- und Jugendarbeit. Neben 
dem Kinderclub und der Konfiarbeit bin ich auch im Gemeindejugendrat und arbeite an vielen weiteren Pro-
jekten (Krippenspiel, Kinderfreizeit usw.) mit. Der Einsatz in der Gemeinde macht mir viel Spaß und Freude 
und ich kann meine Stärken einbringen. Seit zwei Jahren unterrichte ich als klassenführende Lehrerin in der 
Volksschule Guntramsdorf. 

Hartmut Rücker
geb. 1968, Compliance Officer in einer international tätigen Geschäftsbank, Schwerpunkt Geldwäschebe-
kämpfung, Guntramsdorf

Seit Ende 2001 stehe ich der Pfarrgemeinde als Schatzmeister zur Verfügung (Gemeindevertreter seit 1998). 
In dieser Funktion kann ich bestmöglich mein Talent einsetzen und bin auch bereit, diese Tätigkeit weiter 
auszuüben, da sie mir viel Spaß macht und ich diese Aufgabe – denke ich – sehr gut erfülle.

THEMA
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Christine Sandara
geb. 1991, Personalentwicklerin, Mödling

Kein Text bis Redaktionsschluss eingelangt.

Bernhard Schaefer
geb. 1948, Mediator und Konfliktbegleiter, Biedermannsdorf

Mitglied des Redaktionsteams der „evangelischen nachrichten“, Gemeindevertreter, viele Jahre Presbyter 
und Delegierter zur NÖ Superintendentialversammlung. 

Mir ist wichtig, dass auch die Stimme kleinerer Orte an der Peripherie in der Gesamtgemeinde gehört wird.

Doris Schöndorfer
geb. 1974, HTL-Lehrerin, Mödling

Ich bin 49 Jahre alt, verheiratet und habe einen Sohn. Ich bin Lehrerin für Mathematik und Chemie an der 
HTL Mödling. 
In der Pfarre bringe ich mich ehrenamtlich gerne bei den Gruppen rund um Kinder und Familien ein. So 
arbeite ich beim Kinderadvent, den Kindergottesdiensten, den Familiengottesdiensten und den Kinderbibel-
tag(en) mit.

Roland Stiller
geb. 1963, Servicetechniker bei einem deutschen Drehmaschinenhersteller, Mödling

Seit meiner Kindheit in der Gemeinde verwurzelt, gemeinsam mit Christian Moder musikalische Gestaltung 
der GoDis in der WHK, Gestaltung von JuGos, mehrere Jugendbands, einige Jahre Konfiunterricht, Gemein-
dejugendratsvorsitzender. Seit der Gründung der Ohrwürmer 1996 mit meiner Frau für die Technik zuständig. 
Projektleiter bei einigen Großveranstaltungen. Technik während Coronazeit für div. Outdoor GoDis. Für das 
meiste technische zuständig.

THEMA
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Sabina Stiller
geb. 1965, tätig in einer Steuerberatungskanzlei, Mödling

Seit meinem 15. Lebensjahr bin ich in unserer Evang. Pfarrgemeinde tätig und mir ist diese sehr ans Herz 
gewachsen. Begonnen hat es mit der Jungschar und dem Jugendkreis, gemeinsam gestalteten Familien-, 
und Jugendgottesdiensten und dem Kindergottesdienst. Ich leitete den Kinderkreis und gründete mit der 
Unterstützung meines Mannes den Kinder- und Jugendchor „Die Ohrwürmer“.
Ich bin schon länger in der Gemeindevertretung und war auch einige Jahre Presbyterin. 

Michaela Thiel
geb. 1964, selbstständige Steuerberaterin, Hennersdorf 

Ehrenamt bisher: Hospiz- und Behindertenbereich, 
Hobbies: Wandern, Radfahren, Wohnmobilreisen, Brot backen und Gartenarbeit. 

Mein Mann und ich wurden vor zehn Jahren von Pfr. Markus Lintner konfirmiert und nun würde ich mich 
freuen, in der Gemeindevetretung mitzuarbeiten.

Markus Uhlirz
geb. 1961, Techniker, Mödling

Seit 1999 in Mödling und in der Gemeinde zuhause. Seit 36 Jahren verheiratet mit Susanne, 1 erwachsene 
Tochter (Anna) plus 1 Wahlsohn (Aziz). Früher als Manager in der Telekom-Branche meist im Ausland, seit 2 
Jahren als Berater für Erneuerbare Energien (PV) in Österreich tätig. 

Je eine Periode als Presbyter und Gemeindevertreter, seit 2007 Koordination der Küsterarbeit.

Erik Unterweger
geb. 2002, Student (internationales Recht/Politikwissenschaft), Brunn am Gebirge

Ich bin mittlerweile schon seit über 6 Jahren Teil der Gemeinde und bin vor allem in der Kinder- und Jugend-
arbeit und in der Diyoungkonie tätig. Mir sind diese Bereiche und vor allem die Leute darin sehr ans Herz 
gewachsen. Deshalb würde ich mich freuen, wenn auch ich meine Erfahrung von dort in die Gemeindever-
tretung einbringen darf.

THEMA
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Jakob Welkens
geb. 2003, Student, Sanitäter, Brunn am Gebirge

Nach meiner Konfirmation habe ich begonnen, mich für den Online-Auftritt unserer Gemeinde zu engagieren. 
Seit 2020 leite ich die Streams und mache immer wieder Kindergottesdienste. Dies möchte ich nun durch 
aktive Mitarbeit in der Gemeindevertretung erweitern. Meine übrige Freizeit verbringe ich bei den Pfadfindern 
und einer Rettungsorganisation, wo ich bereits verschiedene Erfahrungen sammeln durfte.

Heide Weyss-Kucera
geb. 1971, selbstständige Journalistin und Öffentlichkeitsarbeiterin, Mödling

Seit einigen Jahren habe ich in der ev. Pfarre Mödling meine neue religiöse Heimat gefunden. Eine Heimat, 
zu der ich einerseits über meine Tochter Sophie kam, die bei den Ohrwürmern mitsang und aktiv in der 
Gemeinde mitarbeitet, andererseits über einige meiner besten Freunde. Ich fühle mich gut aufgehoben, gut 
begleitet. Falls ich in die Gemeindevertretung gewählt werde, würde ich mich gerne in der Öffentlichkeitsar-
beit engagieren. Ich denke, mit meiner langjährigen Erfahrung kann ich hier einiges bewegen.

Anja Zemann
geb. 2000, Studienassistentin auf der Romanistik, Möllersdorf (Traiskirchen)

Ich studiere im Master Italienisch, Geschichte und politische Bildung auf Lehramt. Ich bin in unserer Pfarrge-
meinde groß geworden und bin seit einigen Jahren ehrenamtliche Mitarbeiterin. 
An unserer Gemeinde gefallen mir besonders die vielseitigen Angebote für alle Altersstufen. Da mir die 
Arbeit mit Kindern die meiste Freude macht, mache ich seit vielen Jahren gemeinsam mit meiner Mama 
Kindergottesdienste.

THEMA
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	 Name	 Geburtsdatum.	 Ort

1	 Bauerle Annegret	 13.02.66	 Mödling

2	 Bertz Katja	 22.02.74	 Mödling

3	 Brunner Anita	 04.12.71	 Vösendorf

4	 Brunnhofer Mathias	 07.10.87	 Hinterbrühl

5	 Ceresna Ingrid	 22.06.57	 Mödling

6	 Denk Gerhard	 06.04.67	 Mödling

7	 Dongowski-Warm Ines	 22.03.65	 Mödling

8	 Eckhard Christoph	 27.04.56	 Brunn am Gebirge

9	 Fenz Monika C.	 16.02.66	 Maria Enzersdorf

10	 Fenz Robert	 09.04.66	 Maria Enzersdorf

11	 Frömmer-Scherabon Lilli	 23.07.57	 Mödling

12	 Graf Erik	 28.02.65	 Maria Enzersdorf

13	 Granitzer Adelheid	 28.02.75	 Grub

14	 Granitzer Rosalie	 23.12.04	 Grub

15	 Grimm-Hajek Patricia	 18.09.76	 Mödling

16	 Habenicht Jens	 25.04.64	 Hennersdorf

17	 Hauer Agnes	 16.01.84	 Biedermannsdorf

18	 Höger Harald	 16.07.54	 Wiener Neudorf

19	 Hogl Ilka Andrea	 04.03.61	 Laxenburg

20	 Hütter Stephan	 24.07.85	 Mödling

21	 Hütter Werner	 04.08.54	 Wiener Neudorf

22	 Igelspacher Kathrin	 08.10.76	 Mödling

23	 Jannach Heidrun	 02.08.41	 Brunn am Gebirge

24	 Jell Adalbert	 30.04.49	 Mödling

25	 Kirchberger Katharina	 11.09.80	 Hinterbrühl

26	 Kolowratnik Anna	 25.12.79	 Hinterbrühl

27	 Krauss Ulrich	 11.08.52	 Mödling

	 Name	 Geburtsdatum.	 Ort

28	 Krenmayr Hans Georg	 04.02.64	 Mödling

29	 Kubicz Sandra	 21.11.95	 Guntramsdorf

30	 Lintner Lisbeth	 15.12.97	 Wien

31	 Lippl Elfriede	 24.07.51	 Mödling

32	 Oberleitner Roman	 09.12.84	 Guntramsdorf

33	 Ossovsky Tanja	 16.11.90	 Guntramsdorf

34	 Pfeiler Eva	 14.12.79	 Hinterbrühl

35	 Planckh Iris	 20.09.69	 Hinterbrühl

36	 Planckh Mathias	 17.01.05	 Hinterbrühl

37	 Pongracz Hedvig	 26.05.58	 Mödling

38	 Prachar Thomas	 07.09.73	 Vösendorf

39	 Rauchwarter Barbara	 05.10.42	 Mödling

40	 Roszner Sybille	 28.03.63	 Brunn am Gebirge

41	 Rücker Gerald	 13.07.69	 Wiener Neudorf

42	 Rücker Hannah	 13.06.98	 Trumau

43	 Rücker Hartmut	 10.06.68	 Guntramsdorf

44	 Sandara Christina	 29.09.91	 Mödling

45	 Schaefer  Bernhard	 07.09.48	 Biedermannsdorf

46	 Schöndorfer Doris	 01.07.74	 Mödling

47	 Stiller Roland	 24.05.63	 Mödling

48	 Stiller Sabina	 23.03.65	 Mödling

49	 Thiel Michaela	 29.12.64	 Hennersdorf

50	 Uhlirz Markus	 06.01.61	 Mödling

51	 Unterweger Erik	 30.01.02	 Brunn am Gebirge

52	 Welkens Jakob	 02.05.03	 Brunn am Gebirge

53	 Weyss-Kucera Heide	 24.08.71	 Mödling

54	 Zemann Anja	 09.05.00	 Möllersdorf

Vorschlag des Presbyteriums für die Kandidat*innenliste
im Überblick
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ABSCHLUSSFEST

Familiengottesdienst zum Sommerbeginn
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Ökumenisches Projekt

Sternenkindergedenkstätte

DIAKONIE

Manche fragen sich vielleicht, wie es mit dem Projekt der Sternen-
kindergedenkstätte am Friedhof Maria Enzersdorf weitergegangen ist, 
für dessen Förderung Sie, geschätzte Leserinnen und Leser, im Winter 
nach den Gottesdiensten Nougat-Stern-Taler erwerben konnten: 

Die Projektgruppe aus Mitarbeiter:innen von Hospiz Maria Enzersdorf, 
r.k.Pfarre Maria Enzersdorf und unserer Evangelischen Pfarrgemeinde, 
haben neben einem Treffen im Lichthaus mit Netzwerkpartner:innen 
aus dem Bezirk Mödling im März, einen besonderen Schwerpunkt ge-
legt auf die Vorbereitung des Benefizkonzertes zu Gunsten des Pro-
jektes, das am 29. September im Schloss Hunyadi um 19 Uhr stattfin-
det. Dazu sind alle herzlich eingeladen! (Tipp: wer die Künstlerinnen der 
Theatergottesdienste schätzt, oder den Chor des Ensembles VielXang 
Hennersdorf, sollte sich dafür Zeit nehmen!) 

Doch auch auf dem wunderschönen Platz auf dem Friedhof in Maria 
Enzersdorf hat sich in den letzten Wochen viel getan: nach der Mar-
kierung folgte die Erstellung eines guten Fundamentes, um den Weg 
und die entstehende Steinspirale auch sicher begehen zu können und 
inzwischen steht die Basis samt Sockel für die Stele (siehe Photos). 

Am 22. Oktober um 15 Uhr soll die öffentliche Eröffnungsfeier statt-
finden und wir freuen uns auf beide Veranstaltungen schon sehr!

Monika Fenz

„Wo sich berühren Raum und Zeit…“ 

[Masha Kaleko]

Benefizkonzert 
zu Gunsten der Sternenkindergedenkstätte 

am 29.09.2023 um 19 Uhr 

im Schloss Hunyadi – Einlass ab 18 Uhr

Danke 
für Ihre Spende
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Wenn Sie mal ins  
Krankenhaus müssen, 
ist es gut zu wissen:

•	 Im Landesklinikum Baden-Mödling sowie in den meisten 
anderen Krankenhäusern gibt es evangelische Seelsorge. 
In Mödling sind Maga. Anne-Kathrin Wenk und Pfarrerin 
Anne Tikkanen-Lippl dafür zuständig.

•	 Aufgrund der Datenschutzregelungen (DSVGO 2018) wird 
Ihr Religionsbekenntnis nicht mehr automatisch erhoben.

•	 Stattdessen werden Sie gefragt, ob Sie Seelsorge in An-
spruch nehmen wollen. Erst, nachdem Sie diese Frage mit 
„JA“ beantwortet haben, erfolgt die Frage nach Ihrem Re-
ligionsbekenntnis. 

•	 Erst dann werden wir von Ihrem Aufenthalt im Krankenhaus 
informiert.

Das heißt: Wenn Sie oder Ihre Angehörigen einen Besuch 
von uns wünschen, geben Sie bitte dem Personal gegen-
über aktiv bekannt, dass Sie evangelisch sind und be-
sucht werden wollen!

Gerne sind wir auch direkt für Sie erreichbar:

Anne Tikkanen-Lippl, Tel. 0699 188 77 381 bzw. 
Pfarrkanzlei Tel. 02236/222 88
Ihr  Besuchswunsch wird weitergeleitet.

Seelsorge heißt: Wir sind für Sie da.  
 

Wir haben Zeit für Sie, was auch immer Sie beschäftigt.

DIAKONIE
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Es gibt Menschen, die das Gesicht einer Pfarrgemeinde mitprägen durch ihre oft jahrzehntelange Tätigkeit. 
Ein solcher Mensch war Ing. Gerhard Tiefbrunner.

Gerhard hat seine Begabungen im Presbyterium, als Lektor in der Wortverkündigung, als Gemeindevertreter, 
als Mitarbeiter im Kirchenbeitrag, als Hauskreisleiter und in vielen anderen Bereichen unserer Pfarrgemeinde 
eingebracht. Die letzten Jahre war er vor allem als Chauffeur tätig und hat immer wieder Menschen zu den 
Gottesdiensten abgeholt und auch wieder nach Hause gebracht.

Gerhard wird uns fehlen! Seine freundliche Art, seine nachgehende Fürsorge, sein Humor. Als Entlassungs-
spruch nach dem Abendmahl hat er gerne formuliert: „Die Mitte des Evangeliums ist 
zusammengefasst in dem Wort: Gott ist die Liebe, und wer in der Liebe 
bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.“ 

Wir wissen Gerhard in der Liebe Gottes geborgen und werden 
ihn dankbar und liebevoll in Erinnerung behalten.

Markus Lintner

Gerhard Tiefbrunner

Gerhard Tiefbrunner
1938 - 2023

UNSERE GEMEINDE
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Danke, liebe Ingrid!

Ingrid Ceresna
Kanzleimitarbeiterin i.R.

Die Pfarrkanzlei ist unsere Visitenkarte. Die Mitarbeiterinnen sind meistens der erste Kon-
takt, wenn Menschen zu uns kommen, um ihr Kind taufen zu lassen, zu heiraten, einen Todesfall 
zu melden oder sonst ein Anliegen haben. Deshalb ist es für uns als Pfarrgemeinde enorm wichtig, gute, 
kompetente, kontaktfreudige und freundliche Mitarbeiterinnen an dieser Stelle zu haben.

Ingrid Ceresna war hier eine Idealbesetzung. Knapp 20 Jahre hat sie unser Team bereichert und mit ihrem 
sonnigen Gemüt und ihrer guten Laune ein hervorragendes „Gesicht nach außen“ abgegeben. Aber auch 
„nach innen“ hat sie sich im Lauf der Jahre die Zuneigung und den Respekt der ehrenamtlichen Mitarbeiten-
den gesichert und uns als Pfarrpersonen immer wieder über die Maßen unterstützt. Als gelernte Bankkauf-
frau hat sie – gemeinsam mit unserem Schatzmeister Hartmut Rücker – die Finanzen gut im Griff gehabt, 
aber auch sonst den Überblick über unsere vielfältigen Tätigkeiten und Ablagen bewahrt. „Ihr seid für mich 
wie eine zweite Familie.“, hat Ingrid immer wieder gesagt. Das war auch so zu spüren.

Mit 1.September 2023 ist Ingrid in den sehr verdienten Ruhestand getreten. Wir wünschen dir, liebe Ingrid, 
für den neuen Lebensabschnitt viel Glück und Segen. Und freuen uns natürlich immer, wenn du uns besu-
chen kommst.

Wir lassen Ingrid deshalb leichten Herzens ziehen, weil wir wissen, dass sie uns erhalten bleibt: als Backup 
für das neue Team, als Mitarbeiterin etwa beim Adventkranzbinden und als lebendiges Glied unserer Ge-
meinde. Und wenn Sie wollen, auch als Gemeindevertreterin. 

Markus Lintner

UNSERE GEMEINDE



32    en 3/2023

FÜR DIE KLEINEN

Orange oder grün? Welche Farbe vom Twinni-Eis magst du lieber? 
Welchen Teil isst du zuerst, oder, wenn du das Eis teilst, welchen Teil 
wählst du aus? Magst du lieber Schwedenbomben mit Kokosraspel 
oder ohne?

Du siehst, schon bei ganz kleinen Dingen im Alltag müssen wir wählen, 
uns entscheiden. Sich entscheiden müssen oder etwas (aus)wählen 
begleitet uns den ganzen Tag, ja sogar unser ganzes Leben lang. Von 
kleinen Entscheidungen, welche Twinnifarbe wir wählen, über: was soll 
ich heute anziehen, zu größeren und schwierigen Entscheidungen: in 
welche Schule soll ich gehen, welchen Beruf soll ich wählen. Oft müs-
sen wir uns auch entscheiden, wen wir zu etwas einladen, das kann 
dann ebenso eine sehr schwierige Wahl sein.

Nun wirst du dich fragen, was das alles in der EN, den evangelischen 
Nachrichten, verloren hat. Dieses Mal ist die EN ganz unter das Motto 
„Wahl“ gestellt. Warum? Ich versuche es Dir zu erklären: 

In der evangelischen Kirche dürfen nicht nur Pfarrer und Pfarrerin-
nen bestimmen, was in ihrer Pfarrgemeinde passiert, sondern auch 
sogenannte Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter. Das sind 
Leute, die oft in ihrer Freizeit in der Kirche mithelfen und gemeinsam 
in Besprechungen darüber beraten, was in der Pfarrgemeinde passiert, 
welche Veranstaltungen es gibt, wofür Geld ausgegeben werden kann 
und vieles mehr. 

Um Gemeindevertreter oder Gemeindevertreterin zu werden, muss 
man Mitglied der Evangelischen Kirche sein, mindestens 18 Jahre alt, 
und gewählt werden. Und genau dabei geht es bei dieser Wahl, die 
jetzt im Herbst stattfinden wird. Alle evangelischen Christinnen und 
Christen, die älter als 14 Jahre sind, können diese Gemeindvertreter 
und -vertreterinnen wählen. In diesem Heft kannst du dir alle, die sich 
dieser Wahl stellen, anschauen; sie haben sich mit einem kurzen Text 
und einem Bild vorgestellt. 

Jetzt weißt Du ein wenig, warum in diesem Heft so viel von Wahlorten- 
und Terminen geschrieben wird und Fotos von so vielen unterschiedli-
chen Menschen zu sehen sind. 

Vielleicht wirst ja auch du im Herbst eine Wahl treffen müssen, oder 
dich einer Wahl stellen, wenn es zum Beispiel darum geht, Klas-
sensprecherin oder Klassensprecher zu werden. Immer wieder müssen 

Liebe Kinder!
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FÜR DIE KLEINEN

wir zwischen Menschen wählen und diejenigen aussuchen, von denen 
wir glauben, dass sie am ehesten unsere Interessen vertreten. Wichtig 
dabei ist, dass du nie vergisst, dass dabei keine Person schlechter ist 
als die andere. 

Das schöne und gute ist, dass wir für Gott alle gleich sind. Gott hat uns 
alle gleich lieb und er findet uns ganz toll. Egal, ob wir von anderen zur 
Bundespräsidentin, zum Klassensprecher, oder zur Gemeindevertrete-
rin gewählt wurden. Gott liebt alle Menschen gleich. 

Dein KIGO Kater

Nicht vergessen!
Die nächsten Termine für den  
Kindergottesdienst um 10 Uhr  
in der Scheffergasse sind:
17.9.	 8.10. 
12.11.	 10.12.
Ich freue mich  
auf Dich J
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GEDANKEN

GEDANKEN ... ZUM SCHLUSS

„… aus der Taufe gekrochen“

oder: Warum wir alle Priester*innen und Päpst*innen sind

… alle Christen sind wahrhaft geistlichen Standes und ist unter ihnen 
kein Unterschied denn des Amts halben allein, wie Paulus, 1. Korinther 
12,12, sagt, dass wir allesamt ein Körper sind, doch ein jegliches Glied 
sein eigen Wert hat, womit es den andern dienet … Die Leitung einer 
Kirche, besondere Lebensformen oder besondere Kleidung machen 
nimmermehr einen Christen oder geistlichen Menschen.“

„… Denn was aus der Taufe gekrochen ist, das mag sich rühmen, dass 
es schon zum Priester, Bischof und Papst geweihet sei, obwohl nicht 
einem jeglichen ziemt, solch Amt zu üben.“

So schrieb Martin Luther im Jahr 1520 in seiner Schrift „An den christ-
lichen Adel deutscher Nation“. Da geht es unter anderem um das soge-
nannte „allgemeine Priestertum“, worin wohl auch der wesentliche 
Unterschied zwischen evangelischer und katholischer Lehre liegt. Alle 
Getauften sind in allem, also auch in geistlichen Dingen gleichgestellt, 
allein aufgrund ihrer Taufe. Eine Pfarrerin, ein Pfarrer ist nicht höher 
geistbegabt, sondern alle sind vor Gott gleich. Der einzige Unterschied 
liegt darin, dass es Menschen braucht, die berufen und beauftragt sind, 
das geistliche Amt auszuüben. Wie Luther es auch ausführt ganz nach 
dem Bild des einen Körpers mit den vielen Gliedern (1. Kor. 12,12). 
Jedes Glied ist gleich wertvoll und gebraucht, hat aber jeweils eine 
eigene Aufgabe.

Die Lehre vom allgemeinen Priestertum steht auch hinter der demokra-
tischen Struktur der evangelischen Kirche. Die Stimme und der Einsatz 
jedes einzelnen Gemeindemitglieds ist gleich wichtig. Jede und jeder 
ist eingeladen, in der Gemeinde mitzuwirken und die Gemeinde mitzu-
gestalten, mit seinen und ihren eigenen Begabungen. Die Pfarrgemein-
de ist also so bunt und lebendig wie ihre Mitglieder.

Ich als Pfarrerin freue mich über viele aktive und kreative „Mit-Pries-
ter*innen“ in unserer Gemeinde, die sich zur Wahl stellen und die wäh-
len gehen.

Denk daran: Du bist getauft. Du bist kostbar, genauso wie du bist. Deine 
Stimme will gehört werden.

Anne Tikkanen-Lippl
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NACHRICHTEN DER EVANGELISCHEN PFARRGEMEINDE A.B. MÖDLING
FÜR IHRE GEMEINDEMITGLIEDER in
Achau, Biedermannsdorf, Brunn am Gebirge, Gaaden, Gießhübl, Gumpoldskirchen, 
Guntramsdorf, Hennersdorf, Hinterbrühl, Hochleiten, Laxenburg, Maria Enzersdorf, 
Mödling, Münchendorf, Sittendorf, Sparbach, Sulz im Wienerwald, Vösendorf, 
Weissenbach und Wiener Neudorf.  

Wahltermine und Wahlorte

Sonntag, 22. Oktober 2023 (Scheffergasse)

Sonntag, 29. Oktober 2023 (Scheffergasse, Waisenhauskirche)

Dienstag, 31. Oktober 2023 (Scheffergasse: Reformationsfest, deshalb Gottesdienst um 10.00 h und um 19.00 h)

Sonntag, 5. November 2023 (Scheffergasse, Waisenhauskirche)

Wahlzeiten sind in der Scheffergasse 10 (Lichthaus) und in der Waisenhauskirche jeweils eine halbe Stunde 
vor den Gottesdiensten 

ab 8.30 h in der Waisenhauskirche und 
ab 9.30 h in der Scheffergasse. 

In der Scheffergasse ist die Wahl auch eine Stunde nach den Gottesdiensten möglich, in der Waisenhauskirche 
wegen des folgenden orthodoxen Gottesdienstes leider nicht. Die Gottesdienstzeiten entnehmen sie bitte den Evan-
gelischen Nachrichten (EN), dem Sonntagsgruß bzw. den Einträgen auf unserer Homepage moedling.evangab.at

Informationen zur Briefwahl finden Sie auf Seite 5

http://moedling.evangab.at 

